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M s n t a g s, dett 9tm May 1796. »: -t » «

Lsncurs.
Zn Ansehung des von Ehren Pastor

Janfffü zu C>evcr»is tpepl. Ehefrauen tzebeu,
M den .ReMkätor . Mckqr , verWftcil> iy
her , kleinen Roßm'

äpicHraße stehesldeiz Hau-
PS «eEWtzmW .Hubehörunge»> ergehet
LoncüiM retrahentilüii , und ist Terminus
praelusivus zur Angabe , bis de»» ; tcn Juny

ftstgeMet worden ? Wornach rĉ Je-
ver den Listen Apri ! 1796 . /
»I. . 8 . ) Bürgermeister lind Rath hieseW

Gerichtliche Proclain . s-, - ^
- i Wann auf erhaltenen gerichtlichen

koitMs weyl . Sprachmeisttr .Eberhards
Kinder Vormund, Kaufmann, Johann Hin.
sich Stcgemann , elitfchioffen , seiner Pfleg-
hefohlnen Mobilien , bestehend- in Gold , Sil-
hex, » Zinnen , Linnen , Meßmg -, Kupfer,
Tische, Stühle , Schraiicke, Spiegel , Bett-
uud Betlg «wand .L: grosse und kleine ledige
Weinfaßer und Lagers , und was weiter zum
Dörscheln Mracht werden wird , .öffentlich
auf AusMienerordnütig verkaufen zu lassen,
and dann dazu termmusaufn Mikwüchchals
den iiten Way angesetzec worden ; so können
diejenigen-welche von solchen Sachen zu kau¬

fen willens sind , sich gedachten Tages frühe
nm iS Ubv in des weyl >SprachitteisterS
Eberhard Hause in ' der Wagestrasse ein fin¬
den -uund nach gefallen , jedoch der Bergan '-
tlurgsordntiiig »gemD kaufen . Signamm
Jever den 16 April ,796.

Bürgerineister und Math hieselbsti
s Mann die Regierung kraft trage»»,

ben Amts genötiget worden , der am ältest
Markt wohnenden Wittwe des weiland Gast,
wirthstPani Blumröth und derselben bishev
eine -geineinschaftliche Haushaliüng nur ihr
geführten Sohn , Johann Christian Blum-
roth in Rüksicht des von lezrcrn bezeigten
unregelmäßigen Verhaltens , in der Person
des Gastwrrchs Johann Gerhard Esters und
des Rechuungsstellers Kunstenbäch Auffehcre
zuzuordney , so wird solches hierdurch zu je.
verinanns Wissenschaft gebracht , damit von
n:,u au ni wand mit denselben, in '

clnige ohne¬
hin snuamehro Rechts unverbindliche Hand -
luiig als Kauf und Verkauf, Tausch, Mieth,
oder sonstigen Contracc sich cinlaße . weder
Geld oderaudere Sachen drnftiben . an.leihe
oder borget ii,imaßen dieses astes , im Fall
nicht gedachte Aufseher Johann Gerhard
Esters und -des Rechnungssiellers Künste»»,
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»ach Voebewust und Einwilligung erfolget
tst vor null und nichtig erkläret wird
^ Signatum Jever den szsten April 1796.

( L. s . ) Aus her Regierung. ,
z Wann es' der Augenschein ergiebet,

»aß die Straßen hier in der Stadt , in sehr
schlechten Stande sich befinden : so Herden
die Einwohner hiermit angewiesen , solche
längstens gegen Iacobi , jn Kaufrein Stan¬
de zu schaffiu , widrigenfalls, selbige, nach
Ablauf dieser Frist , zu gewärtigen, daß die
Reparation auf ihre Kosten , von Amtswe^
gen sofort veranstaltet werden soll . Wor«
nach rc . Sign . Jever den zosten April 1796.

Bürgermeister «Nd Rath tziefelbst.
4 Es wird dem Publico hierdurch be.

sannt gemacht daß die den Fuhrleuten im »ori¬
ge» Frühjahr bewilligte Winterfrucht für den
Sommer mit diesen i : KLav wiederum anfge»
hohe» worden sey, undden-Auhrleutennuxdie
gewöhnliche Sommerfracht bezahlet werden
dürfe . Jever den « en May »79k

Aus der Regierung. .
5 Zu Rippe Buscher weyl . Ehefrauen

Vergantung von Schranks, Tische , Stühle,
allerlei ) Linnen,eng , Bett- und Bettgewand,
auch seidene, sitzene und rachunenKtckhungsi-
stücke und weiter zum Vorschein kommende
Sachen, ist termittus äuf den Dienstages
den >7tcn Map in Rippe Buschers Behau¬
sung zu Mddelsfehr , Schortenser Kirchspiel,
angesetzet worden . Sign Iev . am6Apr . 96

AusderRegirung.
6 Es sollen pl. m . 40 tb gestrandete

Baumwolle , am nächsten Freytag als den
eg dieses öffentlich verkaufet werden.

Liebhaber können sich am obbemeldten
Tage des Nachmittags um , Uhr auf dem
Schlosse Hieselbst einfinden, und der hiesigen
DergantungsordnunssgMaß kaufen Wor.
nach re. Sign Jever den Ml ,May 1796.

Aus der Cammer Hieselbst.,

p?4
7 Dem ' commercire,st>ell Pützd wird

hiedurch zur Nachricht bekannt gemacht , daß
der , bisher anffdenSrüWawov Pfinastm
gestandene MneriMtäm Markts pkikim«
wer- und beständig auf den Mikwocheu vor
Pfingsten verlegt , und mit einen Pferdemarkt
verbunden worden , und schon dies Jahr sol¬
chergestalt gehalten wich.

Esens im Stadtgerichte den 21 Apr . 1796
Der Magistrat Lamberti x. r . xr-et.

Privat Sachen«
r Ich verkaufe eigengemachtrs » recht

Mt gcarheitstes- grob - und fein < gebleicht-
und ungebleichtes Linnen ^ bei ganzen und
halben Stücken , das Stück 52 Ellen hal¬
tend. Auch vertausche ich dieses "innen ge.
gen gutes Flachsen Garn , ohne ,Rücksicht
auf Feinheit dies -Gariisi oder Linnen - . daß

MaN kann fein Linnen ssegch groW
Garn , oder auch grob Linnen gcgbst feines
Gärk eintauMn . Sodann kaufe ich auch
Flachsen Mim gegen baare Bezahlung, . . -' I -« ,.

2 Ha ich medio May eine Jadzürg HW
als Balken, Specrholz, Pfosten uud Dielen rc.
aus Norwegen und -in einigen Tagen einige
Ladungen Backsteine nnd Pfannen von der
Ems erwarte, so mache ich solches hierdurch
öffentlich bekannt rmd .offerire die Steineund
Pfannen auf Verlangender Käufer entweder
zu Hecksiehl, Jever oder sonsten am Tiefe zu
liefern . Zugleich mache ich hiermit bekannt,
daß ich instehenden sten May mein am Tetz,
tenserLoge neu erbauetes Wohnhaus beziehe,

Lettens den sgsten April 1796 . - "
Hajo Gerriet Michaels.

z Den Interessenten des Hillersen
Hamms wird hiedurch ponHaniwesinspettt,
vnsröegen bekannt gemacht , daß Ue.Eintrei-
bung des Viehes auf einen Tag und'

zwarMf
den io May dieses Jahres festgesetzt ist-

'
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' hat anitzs des verdMen WMinllsMW »<

Friedrich blassen auf der Hiesigen Schlacht - 4,ten May VHarmHtnrichs -KruOanWe - .

LtzWFWi «thshcWs > iM. .goyWÄ Anker

bnchijqt^ ^ ;oKN6iy .^yd ^ m^ eMtM ^ .Mß -MrA ^ MKen- . EsdeEiMn?

lmUüj Jahren dar^n hekrjebentzWirthtchaLKem a ißcFuß -Tpdetch^ e ^ -yMnwao,K <LS

MMeA r ^ ch^ s-tchhMYÄefaWrwL̂ ^ Pstng^
ftmick^ Mrid.!witd ;sich?bmmhektii sich durch rzdito a ^LFusi ^ iOs Docken - Auchlol^

vro»« Aufwartung W empfehlen. . 'die AmM undManerarbert am obMkm-
^ . .^ . .. j- .^ « iii> ^ ten Tage und- Om mindestannehMend -Vus-

^ Z
' W .bin gewisserWachen wegeyve- Erdsq. Mesterum deckten

men , - .hiedurch chekanntM ritachdn, W
' «vAy

oderdiefenigen,, welcheM . tüeinerCa^
!?y6. . , em : ^ ssnvllk .vr

Hinrjch HinrichK M JiMnMath

befchadkgt
'wird, wogeKnm

'
ain aber, auch die anzutreten

Ca?MkzM -EtzentM
'ehM

'^ .
'l-7 sv, .; hen sich h^ :.WnkiM

'
, , . . .

- ^ iSamUMGWKriev ^
-

^ mrinenOemcken und-Gön-

. EKisiudiipltck nüuusn^ od «E ^ ner Hiemit bMtt -daSich voyalleMndiSorrx

C^ ldsr GeWwnEsHuPtllengelMp >M ^,ten'AMm M «kwMe^ llMrkÄrftnchE . .ö-
' . " Johann Lammen bstckens.

gen .Äöüige-Michwhtzttmkdl.zu^Ükcordiusiid ^ Hormcrsihl

bisiiaoZinD Ebelegen . wessen Sache die- -< . süHMPupMeS
Gelder so M gegen hinlängliche SiWrHess

HW , m Jever, - -/,-7- und ztt accordlrendr Zinsen zu belegen - Wgt^
7 . lEsisteht,inJevevLivkwohlconWoUmeldesichWW .des

-

niĉ hMe . ftgenftnywKlapchatwkMbiÜr̂ Rech.nuWstMssHMnhMi .,,
' '

L L7« LL^ggn Hkei4 zu /verkauft^.

Behausung, . gibt Nachricht. ^ je- ehsß^ e sieber ein oder 2 .Gesellen
'

8 Essiiidchhch
^6z ' Grasen auf den in Arbeit. Er verspricht guten Lohn.

Danhalm zu verheuren, die , olche oder ei» . Msche mich aenötbiaet
^

elnenie-

b!-?/den Lofrach Ebrentraut
" ' ^ den hiedurch zn watnca ',' auf meinen Na¬

hes den Hofrathtzhrentraut . ^ men -insukMst . nichts zucreditirens, - oder

Inder .
mache ich bekannt,
billigen Preis bekommen kann : Hannoveri¬
sche Feldzelten Laken, gutes dichtes Leinen,
zu Zelten , Sacken und sonsten brauchbar rt.

Levy Schwabe , Gchutzjude in Jever.
>0 Es sollen folgende Baumaterialien

mindestannehmend , zum Gebrauch der hei¬
ligen Gebäude zu Westrum , öffentlich aus.

daß man bcp mir für denen Zettel abgcben wird.' WeHrum . den .4tenMay 1796.
. . Grals Peters. Gralfs.

Kftchenjuratdw z
'
ss 'Hver

"
M gewesen,

. .vofl .rsizK - - ^ 1796.
r. Jan Härmen Warners von .l658 — r66o

Ist 1Ü60 den z. Junp begraben.
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' B .Hanckm »S6k- - l «8; :i -. ju -c. ; ToS-sM «.

zr -' LiiertUvSechs ' t6SH H «2 » u . ? "' ' i ' ^ ^ ^ >, -"!
HinMM ^ der der altere^ 4 ^ - »I 8o n « Däesdemchöchstrn , der dke Schicks?zu MHÄaMchim wnAnKMbiW ^-StStz^ sake tstr>Merdlichen ! lnach ' seinem , , rvichnäS^M ^ ias -GrrdeHm »695^ 1790 : '

r« ar BErtzs -genettj doch ME ihrmi

Z.dhdnn Eütihoff »706 '
g - EttardPundt , k7l«

MdmiotmJuly
»o . Ulrich Lauts , 17er
iO Ejtzrd Plätzge, 1.721

l?oy innigss gclievteWegeiwWn - Gvphia Mnrse;

. . gemeinschaftlichen ge.14 . Hans Henrich Borchers -, 1748 ^ i?57. ehrtesten Verwandten > Freunden und Be.
»5. j Ward Plagge, irZ8 »^ r759.' ^ -« « ^ ^ '»nkakmm A ^ en'

mtlch tiefldeügendeik Verlust»ü. . Johann .Engelbart PratoriuÄ - lTÄü-fr- hiemittelstMhkUterhringmî nichtEangelLMrrw '.-'
. wÄlen^ - j 'MinsenljdrnizÄter̂ Apr. 1^96 , 1

r?
AiGnMadeff »7^4^ 766. -r4 - - . M Hoppe-

»n WristovfrvBodm
^ ^ ' rÄxn .LZftN

^des ^v^ sacir Mqnaibö
^ ^ WPMs, !;773^ -̂

^ mchMem^ tmgw^ sts
'
e^ aM ^Krmn

"^ ÄrkÄ^ "^ ZIi-NL .. ^
i . j > .

.v, . !.-,r -tt-Mt .'. v
'
n^ ebvrtyanreigrn.. .

'

r t MeN lmeineu Sönnernund Freijuden'
mache ich hiedurch bekannt , daß meitteMiu
aM! S4ten: As^ i MN einen Kesrkidek Md . i
cheu glücklichentbmidktt. u ' -^ . y ^ n '

. ^ . Meutee. n - Pastör -jt» Medoge
2 Au» ersten -dieses winde meine Frau

vott. xineni gcsiPden Änahe » glücklich enrbun.

D ^ We ^ - Erchwxen ^ ' ^ov -re — >̂ ri» « ^'. d' u"
. .. i- ' ? - -. n - - ch-rt»-: .- .- .. NiUi , . -

? .v«. : - / . . .- . " 20r , ^ Utr 4 >-r»ttW » «riM' r'L '-i
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